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Christian Raab
Mitglied des Kirchenvorstandes der
Maria-Magdalena-Gemeinde

Die Jahreslosung für 2018:

Gott spricht: „Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des lebendigen 
Wassers umsonst“ 			 

Offenbarung 21,6

Für uns steht ein Jahr des Reisens im 
Zeichen von „gemeinsam unterwegs“ 
mit einer lang ersehnten Gemeindefrei-
zeit an. Wäre es nicht das Wunderbarste, 
wenn wir nach einer langen Reise nicht 
nur gemeinsam eine Quelle fänden, die 
uns belebt, sondern die eine, die nicht 
nur unseren Durst, sondern auch unser 
Sehnen mit lebendigem Wasser stillt?
Und das ohne etwas dafür zu verlangen, 
quasi umsonst?

Ihr Christian Raab

Lassen Sie uns eine Wanderung unter-
nehmen. Wir werden unseren Rucksack 
packen und alles mitnehmen, was wir 
benötigen. In unserem Rucksack befin-
den sich neben anderen Dingen auch 
Kleidung, ein Schlafsack, ein Zelt, Essen 
und ein kleiner Campingkocher. Des 
Morgens brechen wir auf und wissen, 
dass wir tagsüber in der sengenden Hit-
ze unterwegs sein werden. Die ersten 
Stunden haben wir Glück und können 
von dem trinken, das wir dabei haben. 
Doch unsere Vorräte gehen zur Neige. 
Wir werden Durst leiden oder tun es 
bereits. 
Wir erinnern uns an das Jahr 2017: 
Hilfsprojekte haben viel Aufhebens um 
den Zugang zu sauberem Trinkwasser 
gemacht und spätestens jetzt wünscht 
man sich einen Brunnen oder eine Quel-
le herbei, die wunderbares kühles erfri-
schendes Nass liefert. 
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Familienalbum. Drei Generationen in 
der Frühjahrssonne: 
Oma (56) mit Enkel 
und Vati (28) – auf dem 
Balkon als Fotograf mit 
dabei. 

Mit dabei, das ist ent-
scheidend, um Begeg-
nung zu erleben und 
Momente für spätere 
Freude fest zu halten. 
Wenn wir im März end-
lich wieder als Gemeinde 
unterwegs sind, dann 
stiften alle, die dabei sind, 
Geschichte(n) der beson-
deren Art – beflügelt durch 
das Miteinander von Ge-
nerationen, die beisammen sind, wohnen, 
essen, reden, singen, spielen und an dem 
teilhaben, was 42 gemeinsame Stunden 
unter Dächern und freiem Himmel an 
Wohlergehen erlauben. Warum wohl 
haben die Konfirmandenkurse 2011 und 
2014 die Gemeindefreizeit als beste ihrer 
drei Seminare bewertet? Sich mit Gleich-
altrigen zu erleben als Gewertschätzte 
einer größeren Gemeinschaft, die vom 
Baby bis zum Hochbetagten gleiche Räu-
me teilt, feiert, lacht, draußen ein Gelän-
despiel genießt: das dürften einige Gründe 
gewesen sein. Für Ältere und Jüngere wird 
es weitere Gründe geben, gemeinsames 
Leben zu schätzen: sich unvorbereitet an 
den gedeckten Tisch setzen zu können, 

Gesprächspartner zu 
finden, Impulse mitzunehmen, mit Gleich-
altrigen zu toben, für sich und im großen 
Rund gleichermaßen zu spüren, wie gut 
das ist, dabei zu sein. 
Freilich fahren wir als Gemeinde selten 
weg, mit wenigen Vielen, gemessen am 
Umfang unserer Kartei, und nur kurz, 
für ein Wochenende. Und doch ist dies 
die dichteste Zeit der Weite, die wir als 
Ortsgemeinde verbringen können. Vier 
Jahre nun haben wir so nicht zusammen 
sein können. Dem Herzenswunsch eines 
Konfirmanden aus 2014, der damals mit 
dabei war, haben wir es mit zu verdanken, 
dass wir unser Domizil vor zwei Jahren 
gebucht haben, im Vertrauen darauf, dass 
… Sie diese Chance nutzen werden. 

Mit dabei
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Einerseits knüpfen wir damit an eine lange 
Tradition bei uns an: im Flensunger Hof 
waren wir nachweislich schon vor mehr 
als 80 Jahren. Andererseits spüren wir der 
magnetischen Kraft gemeinsamen Lebens 
nach, das immer schon Menschen an-
zieht, die Wohnen, Leben und Arbeiten in 
größeren Einheiten als dem Singlehaushalt 
oder der Kleinfamilie gestalten wollen. 
Diese Vision leben Klöster, die es lange 
schon und überall auf der Welt gibt, und 
die mit dem Reiz ihrer Ausstrahlung, 
wozu Lage und Ausstattung mit zählen, 
Außenstehende in den Bann ziehen kön-
nen. Vereine, Genossenschaften, ja, auch 
Kirchengemeinden wissen, was sie am 

gemeinsamen Leben haben, und wenn es 
nur ein, zwei Stunden in der Woche sind, 
die an einem Ort geteilt werden. 
Um wie viel mehr bietet unsere Gemein-
defreizeit Gelegenheit, selber zu erfahren, 
was am bunten Zusammenleben dran 
ist. So oft ich Teilnehmer ausmache und 
zu einer dieser Wochenenden befrage, 
werden nicht selten Storys erzählt, die wie 
Legenden anmuten und den Geist der ver-
lebten Tage bewahren wie in einem Foto. 
Sonnige Zeiten auf einem Balkon des Ge-
meindelebens. 

Wohl denen, die mit dabei sind! 
Ihr Pfarrer Volker Mahnkopp 

Flensunger Hof
gemalt von Kandler
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Gemeindefreizeit 2018
Herzliche Einladung zur Gemeindefrei-
zeit 16. – 18. März 2018.
Wir wagen es wieder und bieten eine 
Freizeit für Jung bis Alt aus der Gemein-
de an. Dazu fahren wir ein Wochenende 
auf den Flensunger Hof/Vogelsberg. 
(http://www.flensungerhof.de)
Der Flensunger Hof ist ein großzügiges 
Anwesen mit vielen Möglichkeiten - 
auch für Familien mit kleinen Kindern 
und für Jugendliche: Bungalows, Ein-
zel-, Doppel- und Familienzimmer, eine 
Mehrzweckhalle für Sport und Gesellig-
keit, ein kleines Hallenbad, ein Bistro, 
eine kleine Kapelle, Wiesen und eine 
Umgebung, die zum Erkunden einlädt. 
100 Plätze sind reserviert.
Das Programm erlaubt Ihnen, je nach 
Ihren Bedürfnissen, eine flexible Teil-
nahme: ein thematischer Impuls für Ge-
sprächsgruppen (mit Kinderbetreuung), 
ein gemeinsamer Gottesdienst, Gelän-
despiel, Feierabend mit Bistro und vieles 
mehr.

Kosten des Wochenendes inklusive Voll-
verpflegung: Kinder 30 €, Jugendliche 
55 €, im DZ 70 €, Familien PVB und 
im EZ 85 €; an den Kosten soll Ihre Teil-
nahme nicht scheitern, sprechen Sie uns 
bitte an!
Anreise: 
per PKW oder Bahn (ca. 10 Euro)
Sind Sie dabei?
Für das Vorbereitungsteam grüße ich Sie 
herzlich,

Marion Kehr

Marion Kehr: 069 / 69713191, 
m.kehr@maria-magdalena-gemeinde.de

Bitte um baldmöglichste Anmeldung im 
Gemeindebüro: 
069-9631610, Email:  gemeindebuero@
maria-magdalena-gemeinde.de

Gemeindefreizeit 2018
16. - 18. März 2018
Flensunger Hof / Mücke

Name, Vorname	: 

Mitreisende (Partner, Kinder): 

Adresse	:

Telefon:

E-Mail:

Geburtsdaten:

Gewünschte Unterbringung: o EZ, o DZ, o MZ (Fam.), o MZ (Gruppe), o Bungalow

Wünsche zur Unterbringung: (z.B. gemeinsam mit ....): 

Wünsche zur Verpflegung:   o vegetarisch, Allergien:

Anreise gemeinsam per Bahn? o ja  o nein
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Glaubenswelten 2018
Osterkiche jeweils 19.30 Uhr
Orthodoxie
5. März	  Stefan Anghel
Judentum
23. April 	 Petra Kunik
Islam
7. Mai	 Saber Ben Neticha
Buddhismus
18. Juni	 Elke Hessel

„Das glaube ich“ – religiöse Glaubenswelten im Jahr 2018

Frankfurt ist eine multireligiöse Stadt. Etwa 
17% gehören dem Protestantismus an, 
unsere katholische Schwesterkirche ist 
mit einem guten Fünftel der Einwohner/
innen etwas stärker. Doch was glaubt der 
Rest, mit über 60% die große Mehrheit? 
Schwer zu fassen, da viele sich hier keiner 
positiven – also verfassten, als solche 
erkennbaren – Religionsgemeinschaft 
mehr zuordnen. Klar ist aber: Das Thema 
Religion hat, auch mit der Flüchtlingsthe-
matik der vergangenen Jahre, wieder an 
Gewicht gewonnen.

Mit unserer Vortragsreihe in der Osterkir-
che – der zweiten nach den „Lutheraben-
den“ 2017 – möchten wir mit Vertreterin-
nen und Vertretern anderer Religionen ins 
Gespräch kommen. Wir haben uns dabei 

an Größe und Bedeutung in der öffent-
lichen Wahrnehmung orientiert, und so 
Referent/innen für den Islam (deutschland-
weit ca. 5,5%), die orthodoxe Kirche (ca. 
2%), den Buddhismus und das Judentum 
(beide je ca. 0,2%) gewinnen können. Bei 
den Vorträgen soll es darum gehen, Eck-
daten der jeweiligen Religion kennenzu-
lernen, sowie eine lebendige Inneneinsicht 
der Glaubenswelten zu gewinnen. Wir 
hoffen, dass so das Verständnis der Reli-
gionen füreinander wächst. Die Abende 
beginnen jeweils montags um 19.30 Uhr 
und enden gegen 21.00 Uhr, für eine Klei-
nigkeit an Essen und Trinken ist gesorgt.

Wir freuen uns, wenn Sie kommen, mit 
uns lernen und mitdiskutieren!

5. März	 Orthodoxie, Stefan Anghel
23. April 	 Judentum, Petra Kunik
7. Mai	 Islam, Saber Ben Neticha
18. Juni	 Buddhismus, Elke Hessel

Ihr Pfarrer Lars Heinemann, 
für den Ausschuss für Gemeindearbeit
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Samstags um halb elf 

Ein Jahr in Nicaragua – 9300 km 
Abenteuer

Im Oktober 2016 startete Ruth Baumann 
zu einem freiwilligen Auslandsdienst 
nach Nicaragua. Sie wusste weder, wo sie 
wohnen würde, noch hatte sie eine klare 
Vorstellung davon, welche Aufgaben für 
sie vorgesehen waren. Auch zum Erlernen 
der Landessprache war vor dem Abflug 
leider keine Zeit.
Am 31. März, samstags um halb elf be-
richtet Ruth Baumann, wie es ihr ergangen 
ist in Granada, Nicaragua, am „Colegio 
Cocibolca“, einer Privatschule, wo sie in 
der Arbeit mit kleinen Kindern eingesetzt 
war.

Neben ihrer Arbeit hat Ruth Baumann 
aber auch die Zeit genutzt, um das Land 
und die Lebensumstände der Menschen 
kennenzulernen. Auch von ihren Reisen 
wird sie berichten und eine Auswahl ihrer 
Bilder, die sie unterwegs gemacht hat, zei-
gen. Auch bei den „Snacks“ wird es einen 
lateinamerikanischen Akzent geben.

Am Sonntag, den 25. März, wird Pfarrer 
Dr. Lars Heinemann in einem Gottes-
dienst aus seinem Dienst in der Maria-
Magdalena-Gemeinde verabschiedet. Der 
Gottesdienst findet unter Beteiligung der 
stellvertretenden Dekanin Dr. Schoen um 
10.00 Uhr in der Osterkirche statt. Die 
Kinder des Kindergottesdienstes in der 
Osterkirche und die BesucherInnen des 
eNGeL-Gottesdienstes sind dazu herzlich 
eingeladen. Für die Kinder wird statt der 
Predigt ein eigenes Programm angeboten. 
Alle, die sich persönlich von Pfarrer Dr. 
Lars Heinemann verabschieden möchten, 
haben hierfür Gelegenheit beim anschlie-
ßenden Empfang.

Abschiedsgottesdienst 
Pfarrer Lars Heinemann

Im Monat März werden die Neuen für 
den Konfirmandenkurs 2018/19 einzeln 
aufgenommen.
Wer von den meist Siebtklässlern in 
unserer Kartei steht, erhält separate Post. 
Wer diese nicht erhalten hat, kann die 
Anmeldeunterlagen direkt bei Pfarrer 
Volker Mahnkopp bis Ende Februar via 
E-Mail anfordern.

Neuer Konfirmandenkurs beginnt
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„Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen“

An Karfreitag, 30. März musiziert 
Tatiana Ryabova (Kirov, Russland) um 
15.00 Uhr zur Sterbestunde Jesu an der 
Rieger-Orgel der Lukaskirche. Sie spielt 
Werke von Dietrich Buxtehude, Franz 
Liszt, Max Reger und César Franck. 
Die Künstlerin studierte Klavier und 
Orgel am Glinka-Konservatorium in 
Nizhny Nowgorod. Ihre Ausbildung 
setzte sie in der Solistenklasse von Prof. 
Martin Sander an der Hochschule für 
Kirchenmusik Heidelberg fort, wo sie 
außerdem ein Studium für Kirchenmusik 
absolvierte. Sie nahm an mehreren 
Orgelmeisterkursen teil und wurde bei 
Wettbewerben ausgezeichnet. Seit 2010 
ist Tatiana Ryabova als Orgellehrerin 
am Musikcollege Kirov tätig. Sie 
gibt regelmäßig Orgel-, Klavier- und 

Kammermusikabende in verschiedenen 
Städten Russlands, Deutschlands, der 
Schweiz, Lettland und Luxemburg. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden am 
Ausgang erbeten.

Frühjahrskonzert
Samstag, 10. März 2018
16.00 Uhr Osterkirche
Kinderchöre der Ev. Maria-Magda-
lena-Gemeinde, Kinderchöre der 
Mühlbergschule, MAINFELD-Kin-
derchor der Musikschule Frankfurt, 
Eltern-Schüler-Orchester der Region 
Süd-Mitte, Instrumentalschülerinnen 
und -schüler 

Karfreitag, 30. März 2018
Gottesdienst
10.00 Uhr Osterkirche
Yuma Thelen und Judith Emmel 
(Blockflöte), Michaela Kögel (Orgel)
Orgelkonzert
zur Sterbestunde Jesu
15.00 Uhr Lukaskirche
Tatiana Ryabova an der Rieger-Orgel

Konfirmationen
Samstag, 5. Mai 2018
16.00 Uhr, Osterkirche
Band, Michaela Kögel, Orgel
Sonntag, 6. Mai 2018
10.00 Uhr, Lukaskirche
Bastian Fiebig, Saxophon 
Michaela Kögel, Orgel
Goldene Konfirmation
Sonntag, 13. Mai 2018
10.00 Uhr, Osterkirche
Lisa Werner, Trompete, 
Michaela Kögel, Orgel
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Am Sonntag, 27. Mai 
um 18.00 Uhr musizie-
ren die Orgelschüler 
der Frankfurter Musik-
hochschule (Klasse Prof. 
Stefan Viegelahn) an
der Rieger-Orgel der 
Lukaskirche.
Stefanie Duprel, Lars Simon Sokola und 
Kasimir Sydow lassen Orgelwerke von 
Georg Muffat, Johann Sebastian Bach, 
Julius Reubke u.a. erklingen.
Eintritt frei, Spenden werden am Ausgang 
erbeten.

Musik
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Junge Organisten stellen sich vor
Sonntag, 27. Mai 2018
18.00 Uhr, Lukaskirche
Stefanie Duprel, Lars Simon Sokola und 
Kasimir Sydow (Klasse Prof. Stefan 
Viegelahn)

„Junge Organisten stellen sich vor“
Orgelkonzert

Osterchor sucht neue Sänge-
rinnen und Sänger!
Für ihr aktuelles Programm braucht der 
Osterchor Ihre Stimme! Wir freuen uns 
über jedes neue Gesicht und nehmen Sie 
gerne in den Kreis mit auf! Die Proben 
für die musikalischen Gottesdienste am 
25. März und 10. Juni sind donnerstags 
um 19.30 Uhr in der Osterkirche bzw. 
Dankesgemeinde in Goldstein (Fahr-
gemeinschaften). Männerstimmen sind 
besonders willkommen! 
Ihre Fragen beantwortet gerne Dekanats-
kantorin Michaela Kögel.

Goldene Konfirmation
Wir laden alle Goldenen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des Jahrgangs 
1968 zur Goldenen Konfirmation am 
13. Mai 2018 um 10.00 Uhr in der 
Osterkirche (Frankfurt-Sachsenhausen, 
Mörfelder Landstr. 214) ein. In diesem 
Gottesdienst feiern sowohl die in der 
Lukaskirche als auch die in der Oster-
kirche konfirmierten Jubilare. Außerdem 
sind auch alle anderen Jubelkonfirman-
dinnen und -konfirmanden herzlich ein-
geladen, sich an diesem Tag mit uns an 
ihre Konfirmation vor 60 oder 65 Jahren 
zu erinnern.
Alle, die in diesem Jahr Goldene-, 
Diamantene- oder Eiserne Konfirmation 
feiern möchten, bitten wir sehr herzlich 
um ihre Namen und Anschriften. Wir 
sind dankbar, wenn Sie uns Anschrif-
ten der damaligen Konfirmanden und 
Konfirmandinnen zur Verfügung stellen, 
damit wir diese einladen können. Auch 
wer selbst nicht zu den Jubilaren gehört, 
aber weiß, wer damals dabei war, wird 
herzlich gebeten, uns zu informieren.
Die Adressen nimmt das Gemeindebüro, 
Tel. 069 9631610, gerne entgegen. Der 
Datenschutz wird hierbei beachtet.

Kasimir Sydow Lars Simon Sokola Stefanie Duprel
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Freitag 16. - Sonntag 18. März
Gemeindefreizeit (ab 16. März) und 
Konfirmanden-Seminar (ab 15. März)
Flensunger Hof in Mücke (Nähe Gießen)

Anmelde-Informationen Seite 5

Gründonnerstag
29. März 2018
Kollekte: Pro Asyl
11.00 Uhr 	Lukaskirche, Ostergottesdienst 	
	 mit der KT Lukas
19.00 Uhr 	Osterkirche, Tischabendmahl, 
	 U. Baumann

Sonntag, 4. März 2018
Oculi, 3. Sonntag der Passionszeit
Kollekten: Notfallseelsorge
8.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann
9.30 Uhr	 Osterkirche, U. Baumann
11.00 Uhr	Lukaskirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann und eNGeL-Team

Sonntag, 11. März 2018
Laetare	 4. Sonntag der Passionszeit
Kollekte: Pro Asyl
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr	Lukaskirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

Montag, 5. März 2018
Vortragsreihe „Das glaube ich“ – religiöse 

Glaubenswelten im Jahr 2018
19.30 Uhr Osterkirche, Thema: Orthodoxie, 
	 Stefan Anghel	 Seite 6

Sonntag, 18. März 2018
Judica	 5. Sonntag der Passionszeit
Kollekte: Frankfurter Diakonissenhaus
10.00 Uhr	Osterkirche, L. Heinemann
18.00 Uhr	Lukaskirche, Abendgottesdienst 

Abendmahl

Sonntag, 25. März 2018
Palmarum	 6. Sonntag der Passionszeit
Kollekte: Pro Asyl

8.30 Uhr	 Osterkirche, Morgenandacht
10.00 Uhr	Osterkirche, Verabschiedungs-

gottesdienst von Pfarrer Dr. Lars 
Heinemann, L. Heinemann, Frau 
Prodekanin Dr. Ursula Schoen, 
Beteiligung der Oster-KT, des 

	 KiGo-Oster und des eNGel-
Teams

	 Bläser der Frankfurter Bläserschu-
le (Bläserquartett „Le Trombelle“, 
Josie Miklitza, Rebecca Sassin, 
Katharina Koban und Rebecca 
Lethgo), Manfred Scheyko, Orgel

V
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Freitag, 9. März 2018
Vernissage
Thema Kreatives Gestalten
15.00 Uhr		Oster-Kindertagesstätte
	 anschließend Elternabend

Ko
nz

er
t

Freitag 2. März 2018
Ökumenischer internationaler Weltgebetstag 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“  Gottesdienst-
ordnung christlicher Frauen aus Surinam 
15.00 Uhr Dreikönigsgemeinde, Gemeinde-	
	  zentrum Tucholskystr. 40
19.00 Uhr Erlösergemeinde, Wiener Str. 23 

Samstag, 3. März 2018
Weltgebetstag für Kinder
10.00 Uhr	Dreikönigskirche, Färberstr. 67, 	
	 60594 Frankfurt am Main

Frühjahrskonzert
16.00 Uhr Osterkirche, Kinderchor der Ev. 
Maria-Magdalena-Gemeinde, Kinderchöre der 
Mühlbergschule, MAINFELD-Kinderchor der 
Musikschule Frankfurt, Eltern-Schüler-Orches-
ter der Region Süd-Mitte, Instrumentalschüle-
rinnen und –schüler

Samstag, 10. März 2018
Ökumenisches Frauenfrühstück
„Was feiert ihr?“ Religiöse Feste in christli-

chen und muslimischen Familien
9.30 Uhr	 Kath. Herz-Jesu-Gemeinde, 
	 Mathildenstr. 30, 
	 60599 Frankfurt- Oberrad
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Sonntag, 22. April 2018
Jubilate, 3. Sonntag nach Ostern
Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit
8.30 Uhr	 Osterkirche, Morgenandacht
10.00 Uhr	Osterkirche, Thema Musik, 
	 U. Baumann, Osterchor, Kirchen-

chor der Dankeskirchengemein-
de, Michaela Kögel, Orgel

11.00 Uhr		Lukaskirche, eNGel für Kinder, 
eNGeL-Team

11.00 Uhr	Osterkirche, Kindergottesdienst, 
KiGo-Team

Montag, 23. April 2018
Vortragsreihe „Das glaube ich“ - religiöse Glau-
benswelten im Jahr 2018
19.30 Uhr	Osterkirche, Thema: Judentum, 
	 Petra Kunik		  Seite 6

Samstag, 28. April 2018
10.30 Uhr	 samstags um halb elf, Osterkirche
10.00 Uhr	Kinderbibeltag  
„Farben sind das Kleid Gottes“, Dreikönigsge-
meinde, Gemeindezentrum Tucholskystr. 40

Karfreitag, 30. März 2018
Kollekte: Christlich-jüdische Verständigung
Gottesdienst
10.00 Uhr Osterkirche, Abendmahl, 
	 L. Heinemann, Yuma Thelen 
	 und Judith Emmel, Blockflöte, 
	 Michaela Kögel, Orgel 

Konzert zur Sterbestunde Jesu
15.00 Uhr Lukaskirche, Orgelkonzert
	 Tatiana Ryabova, Orgel
	 Seite 8

SAMSTAG, 31. März 2018
samstags um halb elf
10.30 Uhr Osterkirche, Ein Jahr in 
	 Nicaragua – 9300 km 
	 Abenteuer, Ruth Baumann

Ostersonntag, 1. April 2018
Kollekte: 	 Kollekte in der Ostermorgenfeier: 

Ostergelände 
	 Kollekte: Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen in Gemeinden, 
	 Dekanaten und Jugendwerken
6.00 Uhr 	 Osterkirche, Ostermorgenfeier, 

Abendmahl, V. Mahnkopp
	 anschließend Osterfrühstück in 

der Oster-Kita
11.00 Uhr Lukaskirche, Abendmahl, 
	 V. Mahnkopp und eNGeL-Team

Ostermontag, 2. April 2018
Kollekte: Pro Asyl
10.00 Uhr Osterkirche, U. Baumann, 
	 Mitsinggottesdienst

Sonntag, 8. April 2018
Quasimodogeniti, 1. Sonntag nach Ostern 
Kollekte: Inklusive Gemeindearbeit
8.30 Uhr	 Osterkirche, Morgenandacht
10.00 Uhr	Osterkirche, Gastprediger 
	 Propst Oliver Albrecht, 
	 Volker Mahnkopp, 
	 Johannes Oesterlee, Violoncello, 

Manfred 	Scheyko, Orgel
11.00 Uhr		Lukaskirche, eNGel für Kinder, 

eNGeL-Team

Sonntag, 15. April 2018
Miserikordias Domini 2. Sonntag nach Ostern 
Kollekte: Pro Asyl
8.30 Uhr	 Osterkirche, Morgenandacht
10.00 Uhr	Osterkirche, Thema Taufe, 
	 V. Mahnkopp
11.00 Uhr Lukaskirche, eNGeL für Kinder
18.00 Uhr Lukaskirche, Abendgottesdienst, 

Abendmahl

Samstag, 14. April 2018
Flohmarkt
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Lukaskirche, 
Flohmarkt der Lukas-Kindertagesstätte, Anmel-
dungen unter: flohmarktlukaskirche@gmx.de

Sonntag, 29. April 2018
Kantate, 4. Sonntag nach Ostern
Kollekte: bestimmen die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden
10.00 Uhr	Lukaskirche, Abendmahl, 
	 die Konfirmanden stellen sich mit 

ihrem Gottesdienst vor
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Mai 2018

Donnerstag, 10. Mai 2018
Christi Himmelfahrt
Kollekte: Evangelische Weltmission
11.00 Uhr	Gottesdienst und Taufe im 

Metzler-Park*, Abendmahl, Silke 
Alves-Christe, Volker Mahnkopp, 
Frankfurter Bläserschule

	 *bei Dauerregen in der 
	 Dreikönigskirche

   Seite 13

Sonntag, 13. Mai 2018
Exaudi, 6. Sonntag nach Ostern
Kollekte: Pro Asyl
8.30 Uhr	 Osterkirche, Morgenandacht
10.00 Uhr	Osterkirche, Goldene Konfirmation, 

Abendmahl, U. Baumann, Lisa Wer-
ner, Trompete, Michaela 

	 Kögel, Orgel	 Seite 9
11.00 Uhr	Lukaskirche, eNGel für Kinder

Freitag, 18. Mai 2018
11.00 Uhr	Lukaskirche, V. Mahnkopp, 

Pfingstgottesdienst mit der KT-
Lukas

Pfingstsonntag 20. Mai 2018
Kollekte: Arbeit des Ökumenischen Rates
8.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann
9.30 Uhr	 Osterkirche, Abendmahl, 
	 U. Baumann
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

U. Baumann und eNGeL-Team
18.00 Uhr	Lukaskirche, Abendgottesdienst, 

Abendmahl

Montag, 7. Mai 2018
Vortragsreihe „Das glaube ich“ - religiöse 
Glaubenswelten im Jahr 2018
19.30 Uhr	Osterkirche, Thema: Islam, 
	 Saber Ben Neticha	 Seite 6

Pfingstmontag, 21. Mai 2018
11.00 Uhr	Römerberg, ökumenischer 
	 Open-Air Gottesdienst, Thema:
	 Gottes Liebe geht unter die Haut.
	 In Erinnerung an die Ermordung des 

Bürgerrechtlers Matin Luther King 
vor 50 Jahren. Predigt Stadtdekan Dr. 
Achim Knecht, Chor SurPraise, eine 
Band, BlechPur, Posaunenchöre der 
Propstei Rhein-Main.

12.30 Uhr Dominikanerkloster, Internationales 
Fest, Kurt-Schumacher Str. 23, Kuli-
narisches aus aller Welt, Gemeinden 
aus Afrika, Asien, Europa, Kinderfest

16.30 Uhr	Heilig-Geist-Kirche, Gotteslob, bibli-
sche Texte, Chöre, Lieder

Samstag, 26. Mai 2018
10.30 Uhr	 samstags um halb elf, Osterkirche

Sonntag 27. Mai 2018
Trinitatis
Kollekte: Haus der Stille
8.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
9.30 Uhr	 Osterkirche, V. Mahnkopp
11.00 Uhr		Lukaskirche, Abendmahl, 

V. Mahnkopp und eNGeL-Team
11.00 Uhr	Osterkirche, Kindergottesdienst, 

KiGo-Team
18.00 Uhr	Lukaskirche, Orgelkonzert, Stu-

dierende der Orgelklasse von 
Prof. Stefan Viegelahn

Mittwoch, 2. Mai 2018
13.00 Uhr	Seniorenausflug, Abfahrt Oster-
	 kirche, dann Zustieg Lukaskirche, 	
	 Ziel wird noch bekannt gegeben

Samstag, 5. Mai 2018
Kollekte: bestimmen die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
16.00 Uhr	Osterkirche, Konfirmation, 
	 Abendmahl, U. Baumann, Band 
	 und Michaela Kögel, Orgel

Sonntag, 6. Mai 2018
Rogate, 5. Sonntag nach Ostern
Kollekte: bestimmen die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
10.00 Uhr	Lukaskirche, Konfirmation, 
	 Abendmahl, V. Mahnkopp, 
	 Bastian Fiebig, Saxophon und 
	 Michaela Kögel, Orgel
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Himmelfahrt- und Pfingstgottesdienst / Rückblick Manfred Siebald

Gottesdienst
am Himmelfahrtstag

im Metzlerpark
Schaumainkai/Schifferstraße

10. Mai 2018
11.00 Uhr

Bei Dauerregen in der Dreikönigskirche

Evang. Dreikönigsgemeinde
Evang. Maria-Magdalena-Gemeinde

Frankfurt-Sachsenhausen

Wie alle Jahre wieder, seit 2011, 
laden wir zusammen mit unse-
rer Nachbargemeinde Dreikönig 
sehr herzlich zum Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt, dem 10. Mai, 
um 11.00 Uhr, an der Villa Metzler 
(Museumsufer-Park) ein. Draußen 
zu feiern, mit Blick auf Villa und 
Skyline, mit Bibel und Geräten, die 
wir seit mehr als 100 Jahren ver-
wenden - das wird wieder ganz be-
sonders! Musikalisch begleitet wird 
der Gottesdienst durch Bläser*innen 
der Frankfurter Bläserschule

Pfarrer Volker Mahnkopp

Gottesdienst an Himmelfahrt

Er kam am 21. Januar in die 
Lukaskirche zu unserem Abendgot-
tesdienst und brachte seine sieben 
Gitarren mit. Mit nachdenklichen, 
launigen, spirituellen Liedern und 
Geschichten schlug er seine Zuhö-
rer in den Bann. Ein wunderbares 
Ereignis, das bestimmt bei vielen 
der über hundert Besuchern eine 
bleibende Erinnerung hinterlassen 
oder zum Nachdenken angeregt 
hat.

Manfred Siebald im Abendgottesdienst

Pfingstmontag-Gottesdienst auf dem Römerberg
„Gottes Liebe geht unter die Haut“ Open-Air-Gottesdienst und Internationales Fest set-
zen Zeichen gegen Rassismus. Vor 50 Jahren ist der Theologe und Bürgerrechtler Martin 
Luther King erschossen worden, sein Kampf gegen Rassismus und für Gleichberechtigung 
hat sich nicht erledigt. Fremdenfeindlichkeit, verbal oder verknüpft mit Gewalt – darum 
wird es auch bei dem traditionellen ökumenischen Frankfurter Pfingstfest am 21. Mai 
2018 gehen. Beginn ist um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst auf dem Römerberg. Stadt-
dekan Achim Knecht predigt zu dem Motto des Tages „Gottes Liebe geht unter die Haut: 
damit aus Fremden Freunde werden“, Pfingsten steht als Symbol für die Überbrückung 
kultureller und anderer Differenzen, für den Geist, der Menschen über Grenzen hinweg 
verbindet.
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Osterfreizeit für Kinder
In den Osterferien verbringen wir vier 
Tage im Forsthaus am Dünsberg. Mit-
ten im Wald haben wir viel Zeit zum 
Geschichten erzählen, basteln, spielen 
und für gemeinsame Aktivitäten wie 
wandern, reiten, schwimmen. Die Oster-
freizeit ist für Mädchen und Jungen zwi-
schen 6 und 12 Jahren, unabhängig ihrer 
Konfession und kostet 60 € (Zuschüsse 
möglich) … Es sind nur begrenzt Plätze 
vorhanden.		  Jasmin Bendel

Osterfreizeit für Kinder (6-12 Jahre)
3. - 6. April 2018
Forsthaus am Dünsberg, Biebertal

Infos und Anmeldung bis 24.03.2018 bei 
Jasmin Bendel, 
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de, 
Tel.: 0173 78449947

Kirchenübernachtung für 
Kinder
Von Freitag, den 25. Mai auf Samstag, 
den 26. Mai übernachten wir gemein-
sam in der Bergkirche. Gemeinsam wol-
len wir die Nacht zum Tag machen und 
ein unvergessliches Abenteuer erleben. 
Wir freuen uns auf eine tolle Nacht mit 
fetzigen Spielen, lustigen Liedern und 
jede Menge guter Laune und Spaß!
Es sind alle Kinder ab 6 Jahren herzlich 
eingeladen! Für die Kirchenübernach-
tung wird ein Unkostenbeitrag von 5 € 
für Essen, Getränke und Bastelmaterial 

genommen. Mitzubringen sind: Schlaf-
sack und Isomatte, warme Kleidung für 
abends und was Ihr zum Übernachten 
braucht. 

Kirchenübernachtung für Kinder
25. – 26. Mai 2018
Bergkirche, Sachsenhäuser Landwehr-
weg, 60599 Frankfurt am Main

Infos und Anmeldung bis 22.05.2018 bei 
Jasmin Bendel, 
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de, 
Tel.: 0173 78449947

Kinderbibeltag 2018: „Far-
ben sind das Kleid Gottes“
Alle Kinder von 5-12 Jahren sind herz-
lich eingeladen am Kinderbibeltag teil-
zunehmen. Dieses Jahr beschäftigen wir 
uns mit den Farben Gottes. „Bunt, bunt, 
bunt sind alle meine Kleider.“, dieses 
Lied wir uns in den Tag begleiten. Aber 
es gibt noch mehr zu erleben: Biblische 
Geschichten, Lieder, Spiele, kreatives 
Gestalten und noch manches mehr. Ein 
gemeinsames Mittagessen gehört auch 

dazu.Der Kostenbeitrag beträgt 3 € für 
ein Kind, für zwei oder mehr Kinder ei-
ner Familie zusammen 5 €.

Kinderbibeltag 2018 (5-12 Jahre)
28. April 2018, 10.00 - 15.30 Uhr
Gemeindezentrum, Tucholsky-
straße 40

Infos und Anmeldung bis 25.04.2018 bei 
Jasmin Bendel,
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de, 
Tel.: 0173 78449947
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25. Juni - 4. Juli  2018
für Mädchen von 9 bis 13 Jahren
Bibelfreizeitheim Gemünden
Nähe Weilrod im Taunus

Anmeldungen bis 30.04.2018  
bei Ingeburg Hauptmeier, 
Tel. 069 96316113, i.hauptmeier@
maria-magdalena-gemeinde.de
Kosten pro Teilnehmerin 240,- €. In 
begründeten Einzelfällen kann eine 
Ermäßigung gewährt werden.

Sommerfreizeit für Mädchen

Anfang der Sommerferien fahren wir in
das Bibelfreizeitheim in den Taunus. Das 
Selbstversorgerhaus liegt in der Nähe des 
kleinen Ortes Gemünden im Taunus. Etwa 
auf halber Strecke zwischen Usingen und 
Bad Camberg. Für alle, die das Haus noch 
nicht kennen: Es liegt etwas außerhalb 
des Ortes Weilrod und bietet alles wich-
tige für eine Sommerfreizeit. Das Haus 
verfügt über vier Tagesräume, eine Küche 
(wir verpflegen uns selbst), sowie 2-, 4- 
und 10-Bett-Zimmer. Ein großes Gelände, 
das zum Haus gehört, bietet neben viel 
Platz für Spiel und Sport, auch einen 
Lagerfeuerplatz, Schwimmbecken und 
Tischtennisplatten. Hallen- und Freibad 
sind von unserem Freizeithaus aus gut zu 
erreichen.

Unter dem Motto:
„Weil ich Mensch bin...“ 
...mit Sehnsüchten und Wünschen
...auf meinem Weg
...mit Emotionen
...mit Glauben
...mit Verantwortung
findet in diesem Jahr der Jugendkirchen-
tag für Jugendliche zwischen 13 und 
17 Jahren in der Weilburger Altstadt 

statt. An vier Veranstaltungstagen wird 
ein buntes Programm aus Tanz, Gospel, 
Improvisationstheater, Aktionsparks 
und vielem mehr angeboten. Natürlich 
gehört auch Gemeinschaft zu erleben, 
Livemusik zu hören, Jugendgottesdienste 
zu feiern oder mal aufzutanken und mit 
Gott zu reden dazu.

Go(o)d days & nights in Weilburg 
9. Jugendkirchentag der EKHN
31. Mai - 03. Juni 2018
Die Dauerkarte von Donnerstag bis 
Sonntag kostet 20 €,hinzukommen die 
Fahrtkosten nach Weilburg. 

Nähere Informationen bei Gemeindepäda-
gogin Ingeburg Hauptmeier 

Tel. 069-96 316 113 oder i.hauptmeier@
maria-magdalena-gemeinde.de
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Verabschiedung von Pfarrer Dr. Lars Heinemann

Aus dem KV…

Zum Abschied: À-dieu und Danke

Die Ordination im Dezember 2012 in der 
Osterkirche. Ein Kirchraum, den ich nicht 
vergessen werde. Der eNGeL in Lukas – 
es dauerte, aber es wurde Liebe auf den 
zweiten Blick. „Mein“ erster Kirchenvor-
stand. Mit dem ich, wie mit dem zweiten 
seit 2015, sehr gerne zusammengearbei-
tet habe. Seniorennachmittage in Oster. 
Viele Begegnungen, das Bingo-Spielen, 
auch die Abschiede in unserem Kreis. Die 
Kita-Kinder, die zum Singen kommen. 
Überhaupt die Oster-Kita: Oft knappes 
Personal, immer wieder anstrengende 
Strukturfragen – aber viele, viele schöne 
Erlebnisse mit der Leitung, dem Team, den 
Eltern, den Kindern. Kinderkirche, gemein-
same Gottesdienste zu Erntedank und im 
Advent, St. Martin, lebendige Advents-
kalender, das große Musical im Sommer 
2016. Vorher schon, 2013: Der erste 
Karfreitag, der erste Heiligabend in Oster. 
Lernerlebnisse – und wunderbare Tiefe. 
Überhaupt die Gottesdienste, über die 
Jahre, für mich ein spirituelles Zentrum. 
Die kurzen Begegnungen an der Kirchen-
tür. Die Predigtgespräche, mit ihrem klu-
gen und lebendigen Austausch. Sie haben 
mir viel gegeben. Singe-Gottesdienste 
für Große und Kleine … und vieles wird 
frei und leicht. Trauungen, Taufen. Einmal 
kommen in Lukas Taufe und Trauung 
zusammen, wunderschön. Geburtstagsbe-
suche, Seelsorgebesuche, manchmal im 
Krankenhaus, einmal am Totenbett. Eine 
Trauerfeier in der Osterkirche. Abschiede 
von liebgewonnenen Gemeindegliedern, 
bewegend, manchmal auch erschütternd. 
KV-Sitzungen, Ausschuss-Sitzungen. 

Kita-Ausschuss, Ausschuss für Gemein-
dearbeit. Manchmal anstrengend – aber 
immer wieder auch intensiv und heiter. 
Gemeindebrief, zum Tanzen, zu Ostern, 
zum Gottesdienst, zur Reformation etc. 
Die Sonderausgabe. Die andauernde 
Frage der Osterkirche. Gastpredigten von 
Pröpstin, Dekan, Prodekanin. Himmelfahrt 
im Metzler-Park, eine Ostermorgenfeier, 
zwei Goldene Konfirmationen, Goldene 
Hochzeit, Schulanfänger-Gottesdienste … 
Pfarrerdienstbesprechungen, Mitarbeiten-
den-Dienstbesprechung, die Damen im 
Büro. Viele Gespräche und Lernmomente 
mit den Kollegen. Welcome Dinner 2016, 
Reformationsjubiläum 2017, Luthervorträ-
ge in Oster und „Luther-Essen“ in Lukas. 
Und. Und. Und.
Ich könnte lange weiterschreiben, und 
würde doch kaum alles nennen können. 
Vor gut fünf Jahren kam ich als Berufsan-
fänger in unsere Gemeinde. Sie und ihr 
haben und habt mich von Anfang an po-
sitiv und wohlwollend aufgenommen. Ich 
habe hier unfassbar viel Gutes, Intensives, 
Tiefes, manchmal Anstrengendes, immer 
wieder Lustiges erleben dürfen – das 
Leben, im Guten. Manchmal mussten wir 
kämpfen, meinerseits ist das mit dem Ab-
schied vergessen. Ich 
gehe auch mit einem 
weinenden Auge. 
Und sage: Danke. 
Danke für diese Zeit. 
Danke, dass ich Ihr 
und euer Pfarrer sein 
durfte.
Ihr Lars Heinemann pr
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PRO ASYL ist eine unabhängige Men-
schenrechtsorganisation, die sich seit 
über 30 Jahren für die Rechte verfolgter 
Menschen in Deutschland und Europa 
einsetzt. 
Zu Beginn der 1980er Jahre waren auf 
lokaler Ebene zahlreiche Unterstützer-
gruppen und Arbeitskreise entstanden, die 
die Flüchtlinge unterstützten und gegen 
die damalige bundesdeutsche Asylpolitik 
protestierten. Vieles geschah damals spon-
tan; persönliche Kontakte mit Flüchtlingen 
und Besuche in den Lagern und Erstauf-
nahmeeinrichtungen standen meistens am 
Anfang des Engagements. Angesichts einer 
immer unmenschlicher werdenden Asyl-
politik sahen Menschenrechtsorganisatio-
nen, Flüchtlingsinitiativen, Verbände und 
kirchliche Gruppen die Notwendigkeit, 
ihre Arbeit zu bündeln und sich stärker zu 
vernetzen.
Als erste bundesweite Interessenvertretung 
für Flüchtlinge wurde am 8. September 
1986 in Frankfurt am Main die Arbeits-
gemeinschaft PRO ASYL gegründet, 
bestehend aus 15 Mitarbeiter*innen von 
Kirchen, Wohlfahrtsverbänden, und Men-
schenrechtsorganisationen. Ziel der neuen 
Organisation war es, Flüchtlingen eine 
Stimme zu verleihen und ihre Rechte zu 
verteidigen. Ein Jahr später wurde der För-
derverein gegründet, der über Mitglieds-
beiträge und Spenden die Arbeit von PRO 
ASYL finanziert und politisch unabhängig 
macht – bis heute.
Derzeit sind über 60 Millionen Menschen 
weltweit auf der Flucht: vor Krieg, Ver-
folgung und Gewalt oder vor der Ver-
nichtung ihrer Lebensgrundlage. Dabei 

schaffen es mittlerweile nur relativ wenige 
Flüchtlinge, die immer schärfer abgerie-
gelten Grenzen Europas zu überwinden. 
Tausende Menschen fanden bereits beim 
Versuch, Europa zu erreichen, den Tod. 
Nur ein Bruchteil der weltweit gezählten 
Flüchtlinge kommt nach Deutschland, wo 
ihre Rechte oft schon im Asylverfahren 
missachtet werden. Soziale Schlechterstel-
lung, vielerorts auch Ausgrenzung und die 
Angst vor rassistischer Gewalt prägen ihre 
Situation. 
PRO ASYL setzt sich für eine demokra-
tische und offene Gesellschaft ein, in 
der auch Flüchtlinge die Chance auf ein 
menschenwürdiges Leben haben. Neben 
Öffentlichkeitsarbeit, Recherchen und 
der Unterstützung von Flüchtlingsräten 
begleitet PRO ASYL Flüchtlinge in ihren 
Asylverfahren und steht ihnen mit konkre-
ter Einzelfallhilfe zur Seite. Dafür kämpft 
die Organisation auch vor Gericht - in 
Einzelfällen bis zum Europäischen Ge-
richtshof für Menschenrechte. Gemeinsam 
mit internationalen Partnern dokumentiert 
PRO ASYL die Menschenrechtsverlet-
zungen gegen Flüchtlinge an Europas 
Außengrenzen und kämpft gegen Europas 
unmenschliche Flüchtlingspolitik. 

Ulrich Baumann

Pro Asyl - 
das Jahreskollektenprojekt 2018 ASYL IST MENSCHENRECHT

Informationsausstellung zum Thema Flucht und Asyl

©
 Bild:  Reuters / Yannis Behrakis

Stiftung für die
Internationalen Wochen

gegen Rassismus

Mit Unterstützung von:
H

erausgeber: Förderverein PRO
 ASYL e. V., Konzept und G
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	Getauft wurde
	

♥	Getraut wurden

		Bestattet wurden
	

Freude und Leid

Wir teilen…

Bekanntmachungen
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Konfirmandinnen und 
Konfirmanden 2018
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Krabbel-Gruppen (0-3 J.)
Di, Mi, Do 9.30 Uhr, Lukaskirche, 
Adler-Raum
S. Bartlog, Tel: 069 612779
 
Kinderkreis (ab 6 J.)
Di 15.00 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Mädchenjungschar (ab 9 J.)
Di 16.30 Uhr, Lukaskirche, Löwe-Raum

Pfadfinder
Di  17.30 – 19.00 Uhr (8 – 10 J.)
Do 17.00 – 18.30 Uhr (11 – 13 J.)
Do 18.30 – 20.00 Uhr (14 – 17 J.)
Oppenheimer Straße 5
S. Promnitz Tel: 0152 56126913
sippesiegfried@gmail.com

Konfirmandenunterricht
und Konfi-Plus (ab Konfirmation)
Do 16.00 Uhr, Lukaskirche
Pfarrer V. Mahnkopp Tel: 069 626997

Jugendkreis (ab 14 J.)  
Do 18.00 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum

„Samstags um halb elf“
jeden letzten Samstag im Monat
10.30 Uhr, Osterkirche
M. Kehr Tel: 069 69713191

LaienBibelLesen
Di 18.30 Uhr, Osterkirche
B. Onyele, Tel: 069 27246508

MoBiL - Montagsbibelkreis Lukaskirche
für Erwachsene
Mo 20.00 Uhr, Lukaskirche, Adler-Raum
Hauskreise
Ansprechpartner sind die Pfarrer

Fest zur Ehre Gottes
1. Di im Monat 19.30 Uhr, Lukaskirche,
Altarraum 

Gymnastikkurs
Mi 18.00 Uhr    
Lukaskirche Maria-Magdalena-Saal
G. Eggert, Tel: 069 622336

Seniorengymnastik
1. Mi im Monat 14.30 Uhr Osterkirche
sonst Mi 14.30 Uhr Lukaskirche, 
Maria-Magdalena-Saal
G. Eggert, Tel: 069 622336

Seniorenkreis
1. Mi im Monat 15.00 Uhr Osterkirche
sonst Mi 15.00 Uhr Lukaskirche, Engel-Raum
M. Kehr Tel: 069 69713191

Kinderchöre im Stadtdekanat
Do 14.30 Uhr, Minis (3 – 4 J.)
Do 15.00 Uhr, Kinderchor 1 (5 – 7 J.)
Do 15.45 Uhr, Kinderchor 2 (8 – 11 J.)
Do 17.00 Uhr, Kinderchor 3 (12 – 14 J.)
Osterkirche
M. Kögel, Tel: 069 68098974

Oster-Chor
Do 19.30 Uhr, Osterkirche
M. Kögel, Tel: 069 68098974

Senioren-Singkreis
„Die Oster-Nachtigallen“
Fr 10.00 Uhr (ungerade Wochen)
Lukaskirche

Maria-Magdalena-Gemeinde

Wir treffen uns…

Gruppen, Kurse, Chöre

 | 19



Wer wir sind…20 |

Kirchen und Zentren
Lukaskirche, Gartenstr. 67
Osterkirche, Mörfelder Landstr. 214 

Gemeindebüro
Anja Hunkel, Mariella Graeve
Maria-Magdalena-Gemeinde
Gartenstr. 67, 60596 Frankfurt
Tel: 069 9631610, Fax: 069 96316129
E-Mail: gemeindebuero@maria-magdalena-
gemeinde.de
Sprechzeiten: 	 Di, Mi, Fr 10-12 Uhr, 
		  Do 16-18 Uhr 
An den Mittwochen 28.02., 14.03., 25.04., 
30.05. 27.06.2018 öffnet das Gemeindebüro 
um 11.00 Uhr. Am Gründonnerstag, dem 
29.03.2018, ist das Büro geschlossen.

Vorsitz des Kirchenvorstandes
Prof. Dr. Hans-Ulrich Dallmann
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Pfarrer Ulrich Baumann

Pfarrer
Ulrich Baumann, Tel: 069 6311839	
Dr. Lars Heinemann, Tel: 069 13873521
Volker Mahnkopp, Tel: 069 626997

Kindertagesstätten
Lukas KiTa, Tel: 069 612444	
Oster KiTa, Tel: 069 637274

Kirchenmusikerin
Michaela Kögel, Tel: 069 68098974

Küster und Hausmeister
Michael Roth, Tel: 069 63153493

Gemeindepädagoginnen 
Jasmin Bendel, Tel: 0173 8449947
jasmin.bendel@dreikoenigsgemeinde.de
Ingeburg Hauptmeier, Tel: 069 96316113
i.hauptmeier@maria-magdalena-gemeinde.de
Marion Kehr, Tel: 069 69713191
marion.kehr@frankfurt-evangelisch.de

Besuchsdienst
Letzter Mo im Monat, 16 Uhr, Osterkirche
Frau Himstedt-Plewa, Tel: 069 6312490

Diakoniestation
Evangelisches Pflegezentrum
Hauskrankenpflege, Tel: 069 25492124

Spendenkonto Stiftung
Maria-Magdalena-Stiftung
IBAN: DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 2107-Stiftung

Konto der Gemeinde
IBAN DE91 5206 0410 0004 0001 02
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck: RT 2107

Internet
www.maria-magdalena-gemeinde.de
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